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MOMENT MAL...

Der SuS setzt auf Kontinuität
„Wir arbeiten mit Hochdruck an der kommenden Saison“

In der ersten Mannschaft bleibt das 
Trainerteam um Andreas Wieczo-
rek auch in der nächsten Saison 
bestehen. Zusammen mit seinem 
Co-Trainer Steven Schäfer, Tor-
warttrainer Tim Spann, Betreuer 
Mario Leicher und Physio Lena 
Henrichs wird Wieczorek das Zep-
ter der Bezirksligamannschaft führen. 
Auch im Kader wird es nicht die großen 
Veränderungen geben. Bis auf zwei Spieler hat 
der gesamte Spielerkader dem SuS Nieder-
schelden ihre Zusage für die kommende Saison 
gegeben. „Die ausstehenden Gespräche werden 
jetzt zeitnah angegangen“, gibt der sportliche 
Leiter Dennis Noll zu Protokoll. „Ich bin froh, 
dass uns die Jungs die Treue halten. Nach der 
letzten Saison mussten wir einige Abgänge 
kompensieren. Sowas geschieht nicht von heu-
te auf morgen und hemmt immer ein wenig die 
Gesamtentwicklung der Mannschaft. Nun bleibt 
der Kader nahezu komplett zusammen, was eine 
tolle Grundlage für die kommende Saison sein 
wird. Darüber hinaus versuchen wir den Kader 
punktuell zu verstärken.“ Gerade der Trainer gab 
hier den entscheidenden Impuls. „Andreas hat 
ein hohes Standing innerhalb der Mannschaft 
und war für einige Spieler ein wichtiger Grund 
zu bleiben!“

In der zweiten Welle wird Rapha Mpessa in der 
Saison 2023/24 auf der Kommandobrücke ste-
hen. Mpessa übernahm im Winter die Position 
des Hauptübungsleiters der A-Kreisligamann-
schaft und wird diese auch in der kommenden 
Saison inne haben. Der SuS plant für seine Re-
servemannschaft auch in der nächsten Saison 
mit der Kreisliga-A. Noll: „Wir versuchen na-
türlich mit aller Macht in der Klasse zu bleiben. 
Ich sehe uns da auch, gerade nach den letzten 

Spielen, auf einem guten Weg.“ Der 
Kader hat für kommende Saison 
drei Abgänge zu verzeichnen. Da-
rüber hinaus ist man in guten Ge-
sprächen und versucht auch den 
einen oder anderen von extern 

für den SuS zu gewinnen. „Leider 
gestaltet sich die Suche nach neu-

en Spielern als nicht so einfach, weil 
man niemandem die Sicherheit bietet 

kann, in welcher Liga die Zweite nächste Sai-
son spielt. Dennoch sehe ich die zweite Welle 
gar nicht schlecht aufgestellt“, meint Marius 
Mallasch, der Noll in Sachen zweite Mannschaft 
unterstützt. Die Jungs scheinen aufgrund der 
aktuellen Situation zusammen gewachsen zu 
sein, was die Ergebnisse, welche in diesem Jahr 
eingefahren wurden, widerspiegeln. „Die Zwei-
te hat schon bewiesen, dass sie mit einem dün-
nen Kader Leistung bringen kann. Außerdem 
kann sich die Mannschaft die Unterstützung 
der anderen drei Seniorenmannschaften gewiss 
sein! So bin ich für die Restsaison und auch die 
nächste Spielzeit zuversichtlich.“

Eine Sache noch… Neben dem Amt als Co-Trai-
ner der ersten Mannschaft steht Steven Schä-
fer zur Wahl als Vorstandsmitglied. Hier soll 
er zukünftig den sportlichen Leiter Dennis Noll 
in seiner Arbeit unterstützen. Die Wahl gilt als 
Formsache.

Mit sportlichem Gruß, 
Dennis Noll 
Sportlicher Leiter
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Wir wünschen dem SuS Niederschelden/G e.V. 
mit allen Mannschaften eine erfolgreiche

Saison 2022/2023



GEGNERVORSCHAU

Den Start in die Rückserie hatte sich der SuS 
anders vorgestellt. Nach zwei Niederlagen geht 
es nun gegen den punktgleichen Tabellennach-
barn Türk Attendorn. Und der zeigte zuletzt be-
sonders in der Fremde, was in ihm stecken kann. 
Beim 2:2 in Altenhof hatte der Aufsteiger die 
Spitzenmannschaft am Rande einer Niederlage, 
führte bis zehn Minuten vor dem Ende. Generell 
spielt die Mannschaft von Yasin Colak, die in der 
Vorsaison erst mit einem knappen 2:1-Erfolg im 
Entscheidungsspiel gegen den FC Lennestadt II 
den Aufstieg perfekt gemacht hat, eine sehr or-
dentliche Runde. Acht Punkte Vorsprung weist 
der SV bereits auf den ersten Abstiegsplatz auf, 
das Saisonziel Klassenerhalt er-
scheint also mehr als realistisch. 
Im Hinspiel gegen den SuS gab 
es ein 1:1, das Tor für unsere 
1. Mannschaft erzielte Patrick 
Sonntag. Bester Torschütze der 
Attendorner ist Tony Sunday mit 
neun Treffern, auch im Hinspiel 
war der Stürmer erfolgreich.

SuS II gegen Türk Geisweid 
Türk Geisweid setzt  

Ausrufezeichen

Es ist ein echtes Ausrufezeichen, 
das der 1. FC Türk Geisweid da in 
der vergangenen Woche da gesetzt 
hat. Mit dem 2:1-Erfolg gegen den 
Siegener SC feierte das Schluss-
licht seinen erst zweiten Saisonsieg, 

zeigte sich mit einem wieder deutlich breiter auf-
gestellten Kader klar verbessert. Die Geisweider 
waren nach einem Nichtantritt am Ende der ver-
gangenen Abstiegssaison aus der Bezirksliga mit 
der Hypothek von drei Minuspunkten in die Spiel-
zeit gegangen. Den bis zum vergangenen Sonntag 
einzigen Saisonsieg hatte das Team von Vincenzo 
La Cognata ausgerechnet beim 2:1 im September 
gegen den SuS eingefahren. Auch wenn die Si-
tuation beim Gegner angesichts des sich weiter 
abzeichnenden Massenabstiegs aussichtslos er-
scheint, dürften die Mannen von Raphael Mpessa 
gewarnt sein.

06 ROSENGARTEN REPORT

SV Türk AttendornSuS Niederschelden

GEGEN
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1. MANNSCHAFT

Neuzugänge:

keine

Abgänge:

keine

Die Vorbereitung war frostig!  
Wie habt ihr die Tage überbrückt,  
an denen ihr nicht auf den  
Rosengarten durftet?

Während den frostigen Tagen haben wir die Vor-
bereitung überwiegend im Saal verbracht und dort 
viel Richtung Kraft-Ausdauer gemacht. Hier war 
unsere Lena federführend. 

Bist du allgemein zufrieden  
mit der Vorbereitung?

Obwohl die Einheiten immer intesiv waren, bin 
ich mir der Vorbereitung im Allgemeinen nicht 
sonderlich zufrieden. Dafür sind uns einfach zwei 
Wochen verloren gegangen und wir konnten nur 
bedingt das umsetzen, was wir uns vorgenommen 
hatten. Uns ging es wie allen anderen Mannschaf-
ten und wir haben das Beste daraus gemacht, ge-
rade als es dann endlich wieder auf den Platz ging.

Testspiele?

Die Testspiele waren durchwachsen. Besonders 
auffällig ist die Tatsache, dass wir zu viele Gegen-
tore kassiert haben. Da müssen wir dran arbeiten.

Die Ergebnisse: 6:0-Sieg gegen Spfr. Birkelbach, 
1:2-Niederlage gegen Klafeld-Geisweid („hier 
hatte ich mir mehr erhofft“), 3:2-Sieg gegen SV 
Setzen („das war wiederum gut“), 3:3-Unent-

Wie lief die Vorbereitung  
und was sind die Ziele?

schieden gegen SG Alsdorf („gar 
nicht zufrieden“).

Welche Ziele verfolgt du mit 
 deiner Mannschaft für  

die zweite Saisonhälfte?

Wir wollen schnellstmöglich unsere 
nötigen Punkte holen, damit wir nicht 

doch noch irgendwie unten rein rutschen 
und den einen oder anderen, der über uns steht, 

noch ärgern können. Hauptziel: 40 Punkte, was für 
mich reicht, um die Klasse zu halten.

Wie verlief das erste Saisonspiel?

Aus meiner Sicht verlief das Spiel nicht so gut. In 
der ersten Hälfte war es ein Abtasten beider Mann-
schaften, mit wenig Torraumszenen. Nach dem 0:1 
wurden wir wachgerüttelt und spielten ordentlich. 
Leider fehlte uns das Spielglück, aber von der Art 
und Weise kann ich der Mannschaft keinen Vorwurf 
machen. Wir hätten einen Punkt verdient gehabt.

Wer wird Meister?

Eine Mannschaft zu nennen ist schwer. Ottfingen, 
Altenhof, Rüblinghausen und Freudenberg sind die 
vier Mannschaften, die die Meisterschaft unter sich 
ausmachen werden. Ich erwarte einen engen Titel-
kampf bis zum Saisonende.

Wo landet ihr?

Wenn wir am Ende da landen wo wir jetzt stehen, 
also im oberen Mittelfeld, wäre ich mit der Saison 
zufrieden.

Mit sportlichen Grüßen, 
Andreas Wieczorek
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Nach einer erfolgrei-
chen Hinrunde, in der 
sich unsere A-Jugend, 
die B1 und die B2 für 
die A-Liga qualifizie-
ren konnten, ruhte der 
Spielbetrieb in den 
Herbstferien und es 
ging erst Ende Oktober 

wieder los.

Folgende Ergebnisse gab es am ersten Spieltag: 
Die F1, die bisher alle Spiele hatte gewinnen kön-
nen, musste die erste Niederlage hinnehmen. In 
einem zunächst spannenden Spiel konnte sich 
der Gast aus Wilnsdorf am Ende mit 4:1 durch-
setzen.

Unsere E3 kam zu einem deutliche 11:3 Sieg ge-
gen Red Sox Allenbach III. Damit setzt sich der 
positive Trend der letzten Wochen fort, in denen 
das Team sehr ansprechende Leistungen zeigte.

Die E2 siegte bei TSV Siegen II mit 3:1. Nach ei-
ner durchwachsenen 1. Halbzeit lief es nach dem 
Wechsel besser und man hatte den Gegner im 
Griff. Am Ende konnte man sich noch recht deut-
lich durchsetzen. Das Topspiel der E1 wurde auf 
Mittwoch, 03.11.2021 verlegt. Hier trennte man 
sich vom Nachbarn aus Gosenbach mit 4:4.

Unsere B2 zeigte bei JSG Wilden-Obersdorf-
Wilnsdorf eine gute Leistung und führte bis Spiel-
ende mit 2:1. Erst in der Nachspielzeit gelang den 

Gastgebern der Ausgleich. So hatte man letzt-
endlich zwei Punkte verschenkt. Die B1 musste 
im Lokalderby gegen die JSG Eiserfeld-Eisern 
antreten. Bereits nach 20 Minuten führten wir mit 
2:0 und waren auch leicht überlegen, versäumten 
es aber dann den Vorsprung auszubauen. Und 
prompt erzielte Eiserfeld kurz vor der Pause den 
2:1-Anschlusstreffer. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit musste man einer Sturmphase der Eiserfel-
der standhalten, was auch gelang. Nachdem wir 
dann das 3:1 und 4:1 erzielten, war die Partie ent-
schieden.

Das Spiel der A-Jugend wurde auf Grund vieler 
Verletzter und Kranker abgesagt. Es steht noch 
nicht fest, ob der Gegner bereit ist, die Partie 
nachzuholen oder ob das Spiel gewertet werden 
muss.

Mit sportlichem Gruß,
Ortrud Hoffmann

Übrigens: Tobias Hauptmann, der Torwarttrainer 
unserer Seniorenteams, übernimmt in der Zukunft 
auch ein Amt im Jugendtraining. Einmal pro Wo-
che kümmert sich Tobias nun um den Torhüter-
nachwuchs aus der E- und D-Jugend. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit und sind glücklich, 
dass er mit gutem Beispiel voran geht. Die Ver-
zahnung zwischen Senioren und Junioren ist et-
was, was man im SuS noch verbessern könnte!
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2. MANNSCHAFT

Neuzugänge:

keine

Abgänge:

keine

Die Vorbereitung war frostig! Wie 
habt ihr die Tage überbrückt, an denen 
ihr nicht auf den Rosengarten durftet?

Anfang Januar sah der Platz noch sehr grün aus 
und wir freuten uns darauf, nach der Winter-
pause wieder zu trainieren. Leider hat danach 
das Wetter nicht mitgespielt. Wir mussten so-
gar ein Freundschaftsspiel deswegen absagen. 
Trotzdem haben wir versucht, uns fit zu halten, 
teils durch individuelles Laufen, teils durch 
Training in der Halle in Niederschelderhütte.

Bist du allgemein zufrieden  
mit der Vorbereitung?

Das Wetter hat uns zwei Wochen Training ver-
dorben. Aber ich bin trotzdem zufrieden mit 
dem, was wir danach gemacht haben. Meine 
Jungs waren sehr fleißig.

Testspiele?

Wenn wir eine Bilanz unserer vier Freund-
schaftsspiele ziehen, können wir sagen, dass 
sie zufriedenstellend war. Wir haben aus vier 
Spielen zwei Siege, ein Unentschieden und 
eine Niederlage erspielen können.

Welche Ziele verfolgt du mit deiner  
Mannschaft für die zweite Saisonhälfte?

Wir haben ein klares Ziel: Wir wollen in der 
Liga bleiben. Da muss man nicht drum herum-

Wie lief die Vorbereitung  
und was sind die Ziele?

reden. Meine Jungs wissen das und 
deshalb spiegelt sich das auch 
in der Trainingsbeteiligung mit 
mindestens 14 Spielern pro Ein-
heit wider.

Wie verlief das erste Saisonspiel?

Im ersten, sehr turbulenten, Spiel 
ging es zu Hause gegen den VfB Burbach. 

Ich muss hier lächeln... Für unsere Zuschauer 
sah es fast wie eine Achterbahnfahrt aus. Aber 
aus meiner Sicht wusste ich, dass die zwei Wo-
chen, die wir durch den Frost in der Vorberei-
tung verloren haben, fatal sein könnten. Das 
hat sich in der ersten Halbzeit widergespiegelt 
(2:3). Trotzdem war ich zuversichtlich, dass wir 
etwas Zählbares aus dem Spiel mitnehmen 
würden. Was wir dann am Ende auch Taten – 
Endstand: 4:4.

Jetzt wollen wir nach vorne schauen und jedes 
Spiel wie ein Finale angehen. Dass die Jungs 
Nehmerqualitäten haben, zeigten sie, indem 
sie gegen Burbach dreimal mit zwei Tore zu-
rücklagen und nicht aufgegeben haben!

Wer wird Meister?

Ich denke, der FC Hilchenbach hat gute Chan-
cen. Aber die Meisterschaft wird im direkten 
Duell gegen die Spvg. Niederndorf entschieden.

Wo landet ihr?

Ein Nichtabstiegsplatz wäre für mich völlig 
ausreichend.

Mit sportlichen Grüßen, 
Raphael Mpessa



ROSENGARTEN REPORT  11

3. MANNSCHAFT

Neuzugänge:

keine

Abgänge:

Über die Hinrunde haben sich ei-
nige Jungs, teils schwer verletzt, 
außerdem treten manche Spieler, 
aufgrund von Familie und Arbeit kürzer. 
Die Spieler werden uns fehlen.

Die Vorbereitung war frostig!  
Wie habt ihr die Tage überbrückt,  
an denen ihr nicht auf den  
Rosengarten durftet?

Hallentraining war für uns keine Option. Zum Ei-
nen sind die Kapazitäten des SuS begrenzt, zum 
Anderen birgt der Hallenboden auch immer ein 
gewisses Verletzungspotential. Wir haben vor-
rangig in der Siegarena laufen.

Bist du allgemein zufrieden  
mit der Vorbereitung?

Nein, zu wenig Training am Platz, zu wenige 
Vorbereitungsspiele. Hinzu kommt bei mir ein 
gewisses Unverständnis, dass wir, nach so einer 
Vorbereitung, Mitte Februar wieder mit der Meis-
terschaft beginnen müssen, während mögliche 
Termine im Frühling dann spielfrei sind.

Testspiele?

Nur eins: 2:0-Sieg gegen den TuS Eisern (B-Li-
ga). Ein fußballerisch schwaches Spiel. Beiden 
Mannschaften hat man die widrige Vorbereitung 
angemerkt. Dennoch ist ein Sieg gegen einen B-
Ligisten mindestens ein Achtungserfolg.

Wie lief die Vorbereitung  
und was sind die Ziele?

Welche Ziele verfolgt du mit 
 deiner Mannschaft für  
die zweite Saisonhälfte?

Spaß haben!

Wie verlief das erste Saisonspiel?

Unser erstes Saisonspiel war ein sehr 
holprigen 1:1 in Salchendorf, gegen den 

FC Freier Grund III. Wir hatten mehr vom Spiel 
und auch mehr Torchancen. Eigentlich muss man 
so ein Spiel gewinnen. Den Punkt hätte ich vor 
der Partie ohne zu fragen mitgenommen, also 
bin ich auch nicht unzufrieden.

Wer wird Meister?

Gurbetspor Burbach wird das Rennen wohl ma-
chen, auch wenn ich es dem 1.FC Kaan-Marien-
born II, mit Trainer Peter Krasniqi, mehr gönnen 
würde.

Wo landet ihr?

Platz fünf wäre schön.

Mit sportlichen Grüßen, 
Felix Winkel
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4. MANNSCHAFT

Neuzugänge:

Es sind einige Pfunde hinzu ge-
kommen. Dazu hat sich Tristan 
Zok (zuletzt SG Herdorf) zur 
Winterpause angemeldet und ist 
das letzte fehlende Puzzleteil in 
einer Mannschaft, bei der in bisher 
15 Spielen schon 44 unterschied-
liche Spieler eingesetzt worden sind. 
Im vergangen Sommer haben sich schon 
mindestens zehn Spieler extra für die Vierte an-
gemeldet, das sollte reichen.

Abgänge:

keine

Die Vorbereitung war frostig!  
Wie habt ihr die Tage überbrückt,  
an denen ihr nicht auf den  
Rosengarten durftet?

So wie alles andere auch freiwillig ist, wurde 
einmal wöchentlich ein „Training“ in der Halle 
angeboten. Dieses wurde sehr gut angenom-
men (bis zu 28 Teilnehmer) und diente zeitwei-
se auch mehr dem Konsum lokaler Getränkespe-
zialitäten.

Bist du allgemein zufrieden  
mit der Vorbereitung?

Es gab gewollt keine Vorbereitung. Vor dem 
Spiel am Sonntag werden wir zweimal am Platz 
gewesen sein um jeweils 60 Minuten zu kicken.

Hervorzuheben ist ein Hallentraining zusam-
men mit dem VfB Burbach II. Diese sind extra 
Donnerstagsabends aus Burbach gekommen 
um aus Spaß ein wenig mit uns gegen den Ball 
zu treten.

Wie lief die Vorbereitung  
und was sind die Ziele?

Testspiele?

Auf Testspiele haben wir wie in 
der Sommervorbereitung kom-
plett verzichtet. 

Welche Ziele verfolgt du mit 
deiner Mannschaft für die zweite 

Saisonhälfte?

Wir wollen keinen Punkt mehr abgeben und 
so schnell es geht Meister werden. Dabei wie in 
der Hinrunde trotzdem jedem der möchte Spiel-
zeit geben, auch wenn er nicht (mehr) das größ-
te Talent vom Rosengarten ist.

Gleichzeitig hoffe ich auf eine schöne Summe 
bei unserer Spendenaktion für die Kinderinsel 
Siegen. Jeder der möchte darf gerne bei unse-
ren Heimspielen etwas in unsere Spendenboxen 
werfen.

Wie verlief das erste Saisonspiel?

Wir beginnen erst am 26.02 um 11 Uhr mit dem 
Derby gegen die SG Mudersbach/Brachbach II. 
(nach Redaktionsschluss)

Wer wird Meister? Wo landet ihr?

Ich lege mich mal ganz weit aus dem Fenster 
und vermute die vierte Mannschaft des SuS 
ganz oben.

Mit sportlichen Grüßen, 
Thorben Mallasch
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DAMEN-MANNSCHAFT

Neuzugänge:

Lilly Ehrlich, Jana Mockenhaupt, 
Marisa Plate

Abgänge:

keine

Die Vorbereitung war frostig! Wie habt ihr 
die Tage überbrückt, an denen ihr nicht auf den  
Rosengarten durftet?

Die Mädels sollten selbstständig Laufeinheiten 
absolvieren. Samstags waren wir für 1,5std in der 
Halle.

Bist du allgemein zufrieden  
mit der Vorbereitung?

Durch die Wetterlage sind uns leider 2 bis 2,5 Wo-
chen Vorbereitungszeit weggefallen. Das merkt 
man natürlich in der Mannschaft. Ich denke, dass 
wir noch etwas Zeit benötigen, um an dem Punkt 
zu sein, wo wir eigentlich sein wollten. 

Testspiele?

Leider mussten wir beide geplanten Testspiele auf-
grund von Verletzungen, Krankheit usw. absagen. 
Das ist sehr ernüchternd, da wir nun ohne Testspiel 
in die Rückrunde gehen und dort am 01.03 direkt 
der Tabellenzweite aus Drolshagen auf uns wartet. 

Welche Ziele verfolgt du mit 
deiner Mannschaft für  
die zweite Saisonhälfte?

Am Anfang der Saison, war es das Ziel 4 – 6 Verei-
ne hinter uns zu lassen. Das hat bisher leider nicht 
geklappt. Aktuell sind 2 Vereine hinter uns und 

Wie lief die Vorbereitung  
und was sind die Ziele?

ich hoffe, dass wir es bis Saisonende 
schaffen, dass da noch 2 Vereine zu 
kommen. Dafür ist allerdings eine 
konstantere Leistung notwendig. 
Wir haben gesehen, dass wir ge-
gen Siegen II (Herbstmeister) und 

Ebenau, letztes Jahr ungeschlagener 
Meister mithalten können, wenn wir 

eine konzentrierte Leistung abrufen. Bei 
beiden Spielen konnten wir gegen die Favo-

riten jeweils einen Punkt holen. Das es auch anders 
geht, zeigen aber auch die Spiele gegen die beiden 
Tabellenletzten, in denen wir insgesamt nur glück-
lich einen Punkt geholt haben. Hier ist einfach eine 
konzentriertere Leistung notwendig. Vor allem ge-
gen die Vereine, die mit uns auf Augenhöhe stehen.

Wie verlief das erste Saisonspiel?

Das erste Saisonspiel ist am 01.03 gegen Drols-
hagen II. Da wird es sehr schwierig für uns Punkte 
zu holen. Drolshagen hat einen super Unterbau mit 
einer Jugend in der Bezirksliga und einer ersten 
Damen in der Landesliga. Wir wollen in dem Spiel 
alles reinhauen und es Drolshagen II so schwer wie 
möglich machen.

Wer wird Meister?

Ich denke, dass es am Ende einen Zweikampf zwi-
schen Drolshagen II und Setzen wird.

Wo landet ihr?

Ich denke, dass nicht mehr drin sein wird als Platz 
10 bis 12..

Mit sportlichen Grüßen, 
Lukas Euteneuer
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HALLENKREISMEISTERSCHAFT HALLENKREISMEISTERSCHAFT

In diesem Jahr hat der SuS Niederschelden er-
neut die Hallenkreismeisterschaften der E- und D-
Jugend des Kreis Siegen ausgerichtet. Wie schon 
in der Vergangenheit wurde das Event von unse-
rem Jugendvorstand mit Unterstützung weiterer 
Helfer top organisiert.

Ein riesiges Kuchen- und Salatbuffet, ein 
Crêpes-Stand, viele motivierte Helfer und mo-

Ausrichter der E- und D-Jugend- 
Hallenkreismeisterschaften

Die Veranstaltung war wieder einmal top organisiert

dernste Technik waren Garanten für einen rei-
bungslosen Ablauf. An dieser Stelle nochmal ein 
herzliches Dankeschön an alle, die uns dabei un-
terstützt haben und an die vielen fleißigen Helfer.

Unsere E- und D-Jugend gaben ihr Bestes, 
agierten aber in der Vorrunde teils glücklos, so 
dass beide Teams den Einzug ins Viertelfinale nur 
knapp verpassten.

E1-JUGEND
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AUS DER JUGEND

Blick in die Jugendarbeit
So ist der Stand bei unseren Jugendmannschaften

Die erste Hälfte der Saison 2022/ 2023 ist ja auch 
in der Jugend bereits ̀ rum und die Rückrunde hat am 
letzten Wochenende bereits Fahrt aufgenommen.

Die E3-Jugend und die JSG A-Jugend (aktuell und in 
den Jahrgängen 2004/ 2005 ja gemeinsam mit Ei-
sern-Eiserfeld spielend) wurden zudem Herbstmeis-
ter in Ihren Spielklassen – Herzlichen Glückwunsch 
nochmals an die beiden Teams! Das lässt natürlich 
auch auf eine erfolgreiche Rückrunde hoffen. Chef-
trainer der beiden Teams sind Nico Schirmer (E3-Ju-
gend) und bei der A-Jugend sind es die beiden erfah-
renen Trainerköpfe Dirk `Chip` Freund und Peter 
Krämer.

Mit Beginn des neuen Jahres hat die Jugendabtei-
lung im SUS auch nochmals Zuwachs bekommen. 
Unsere neue D4-Jugend hat den Spielbetrieb aufge-
nommen. Damit kicken/ trainieren  in den beiden 
Jahrgängen 2010 und 2011 mittlerweile nahezu 60 
Kinder/ 8 Trainer*innen am Rosengarten! Das klingt 

rekordverdächtig, oder? Zumindest stimmt es zuver-
sichtlich, dass es in diesen beiden Jahrgängen in Zu-
kunft nicht an genug ̀ Schelder Jungs` mangeln sollte.

Aber Apropos JSG: Die Kooperative mit den beiden 
Nachbarvereinen TUS 1900 Eisern und dem FC Eiser-
feld macht uns seit Beginn an eigentlich nur Freude. 
Insgesamt 4 Teams – die beiden C1/ C2-Jugend, B- und 
A-Jugend – spielen und trainieren seit dem letzten 
Sommer an den drei Standorten gemeinsam. Und das 
durchaus schon mit beachtlichem Erfolg. Neben der be-
reits erwähnten A-Jugend hat sich nämlich z. B. auch 
die B-Jugend (Trainer: Dirk Heupel, Lars Kerlisch) eine 
hervorragenden Ausgangsposition für zweite Saison-
hälfte erarbeitet. Der sehr homogen besetzte Kader 
unserer U17 spielt von Tabellenplatz 2 aus aber in je-
dem Fall mit um die Meisterschaft; Am 4. März geht es 
am Rosengarten dann gegen den Tabellenführer aus 
Erndtebrück. Hier gilt es dann die Weichen zu stellen…

An dieser Stelle auch schon 
mal ein Hinweis in eigener 
Sache: Der SUS sucht zur neu-
en Saison 2023/2024 wiede-
rum die Unterstützung neuer 
Jugendtrainer*innen! Auch 
für den vereinsübergreifen-
den Einsatz in der JSG Eisern-
Eiserfeld-Niederschelden 
(JSG EEN). Bei Interesse: Bit-
te Rücksprache mit den 
Kolleg*Innen in unserem Ju-
gendvorstand.

In diesem Sinne: Uns allen 
eine erfolgreiches Frühjahr 
2023, natürlich Gesundheit, 
spannende Spiele, Viel Glück 
und v.a. Viel Erfolg!

Matthias Zahn
Jugendleiter

D1-JUGEND
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EIGENES TURNIER

Selten wurde im Vorfeld eines vereinseigenen 
Turniers so kontrovers diskutiert wie in diesem 
Jahr. Anstatt sich zu freuen, dass sich die SuS-
Mannschaften nach Pandemie und Umbau der 
Rundturnhalle wieder sportlich messen können, 
gab es viel Skepsis in Kreisen der Schwarz-roten. 
Doch warum? 

Um den Teamgeist innerhalb des Vereins weiter 
zu stärken und um die Mannschaften homogener 
zu gestalten ließ sich Festwart Fabian Zips und 
sein Team einen neuen Modus für das Turnier ein-
fallen: Jede Mannschaft stellt einen gewissen Pool 
aus Spielern bzw. Spielerinnen, aus denen dann 
neue Teams gelost wurden. In den Teams waren 
dann jeweils ein bis zwei Spieler/innen aus jeder 
Mannschaft. Somit spielte dann nicht Erste gegen 
Dritte, sondern „Team Schossi“ gegen „Team Juch-
hei“. Die Mannschaften aus denen die jeweiligen 
Teams gebildet wurden waren die ersten, zweite, 
dritte und vierten Mannschaft, unsere Altherren, 
die A- und B-Jugend und unsere Damen. Die neuen 
Teams bekamen jeweils Namen mit Schelder Be-

Neues Format ein voller Erfolg
Der Spaß und Zusammenhalt stand im Fokus

zug. Sicherlich hatten sich einige Mannschaften 
für das Turnier etwas vorgenommen. Durch den 
neuen Modus musste der Ehrgeiz hinten anstehen 
und der Spaß rückte in den Vordergrund.

Es entstand ein interessantes Turnier der etwas 
anderen Art. Das „Team Onnerdorf“ entschied das 
Turnier im Penaltyschießen für sich. Gegner im 
Endspiel war das „Team Nordpol“. 

Im Anschluß an das Turnier versammelten sich 
Spieler/innen und Zuschauer/innen im Rosengar-
ten-Treff, um den Abend bei einem kalten Erzquell 
ausklingen zu lassen. Es entwickelte sich ein bun-
tes Treiben. Auf der Feier ging die Rosengarten-
Report-Redaktion auf Stimmenfang und das 
Feedback zu dem geänderten Modus war durch-
weg positiv.

Ein Dank gilt an alle Beteiligten und vor allem 
an alle Helfer!
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TEAM ONNERDORF
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Wer liebt sie nicht – die Lokalderbys? Ob in der 
Bundesliga (Schalke-Dortmund, Hertha-Union, 
Köln-Leverkusen) oder bei uns in der Bezirksli-
ga (Wenden-Gerlingen-Altenhof-Rothemühle-
Ottfingen). 

Dazu gehört auch unser Derby: Niederschel-
den-Eiserfeld. Für den SuS gab es allerdings in 

Vor 4 Jahren
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BLICK IN DIE VERGANGENHEIT

den letzten Jahren wenig Grund zum Jubeln. Von 
den letzten 7 Partien konnten wir nur einmal 
gewinnen, und das war noch ein Pokalspiel am 
03.11.2021 mit 3:1. 

Am 08.09.2019 verlor der SuS in einem ins-
gesamt schwachen Lokalspiel mit 0:1. Hier noch 
einmal der damalige Sportbericht.  

Der Gegner unserer „Ersten“ am 19. März: 

FC EISERFELD

Sport S i e g e n e r Z e i t u n g 23� M o n t a g , 9 . S e p t e m b e r 2 0 1 9 S + A + O

Bezirksliga 5
RW Hünsborn 2.-Germ. Salchendorf 0:2
SuS Niederschelden-FC Eiserfeld 0:1
FC Altenhof-VfR Rüblinghausen 4:2
Kiersper SC-SpVg Neunkirchen 2:1
TSV Weißtal-SV 04 Attendorn 1:0
SC Listernohl/W./L.-1. FC Türk Geisweid 6:0
TuS Plettenberg-Fort. Freudenberg 0:3

1. Fort. Freudenberg 5 4 1 0 13:4 13
2. TSV Weißtal 4 4 0 0 11:2 12
3. Germ. Salchendorf 5 4 0 1 15:9 12
4. SV Ottfingen 4 3 1 0 10:2 10
5. FC Eiserfeld 5 3 1 1 12:7 10
6. Kiersper SC 4 3 0 1 7:6 9
7. VfR Rüblinghausen 5 2 2 1 13:10 8
8. SV 04 Attendorn 4 2 1 1 10:6 7
9. SC Listernohl/W./L. 5 1 2 2 14:14 5

10. FC Altenhof 5 1 2 2 6:8 5
11. SuS Niederschelden 5 1 0 4 8:9 3
12. SpVg Neunkirchen 4 1 0 3 7:13 3
13. RW Hünsborn 2. 5 0 1 4 5:14 1
14. 1. FC Türk Geisweid 5 0 1 4 7:17 1
15. TuS Plettenberg 5 0 0 5 3:20 0

NÄCHSTE SPIELE
� Sonntag: FC Eiserfeld - TuS Plettenberg, SV
Ottfingen - SV 04 Attendorn, TSV Weißtal - Kier-
sper SC, SpVg Neunkirchen - SC Listernohl/
W./L., Germ. Salchendorf - FC Altenhof, VfR Rüb-
linghausen - SuS Niederschelden, RW Hünsborn
2. - 1. FC Türk Geisweid (alle 15 Uhr).

Bezirksliga 4
VfB Marsberg-Sportfr. Hüingsen 3:2
TuRa Freienohl-SG Serkenrode/Fr. 0:1
TuS Vosswinkel-FC Arpe-Wormbach 0:5
Bad Wünnenberg/L.-Oberschledorn/Gr. 1:0
Sportfr. Birkelbach-Assinghausen/W./W. 1:3
SV Schmallenberg/Fr.-TuS Neuenrade 5:2
BC Eslohe-SuS Langescheid/E. 4:4

1. FSV Bad Wünnenberg/L. 5 4 0 1 16:7 12
2. SG Serkenrode/Fr. 5 3 1 1 13:7 10
3. FC Arpe-Wormbach 4 3 0 1 12:6 9
4. TuS Sundern 4 2 2 0 13:6 8
5. VfB Marsberg 5 2 2 1 18:12 8
6. BC Eslohe 4 2 2 0 14:8 8
7. SV Schmallenberg/Fr. 5 2 2 1 12:7 8
8. SuS Langescheid/E. 5 2 2 1 13:11 8
9. FC Assinghausen/W./W. 5 2 1 2 11:12 7

10. Sportfr. Hüingsen 5 2 1 2 8:9 7
11. TuRa Freienohl 5 1 1 3 9:8 4
12. TuS Neuenrade 5 1 1 3 13:22 4
13. TuS Vosswinkel 5 1 0 4 3:19 3
14. Sportfr. Birkelbach 4 0 1 3 2:15 1
15. SV Oberschledorn/Gr. 4 0 0 4 0:8 0

NÄCHSTE SPIELE
� Sonntag: SG Serkenrode/Fr. - VfB Marsberg,
Spfr. Hüingsen - SV Schmallenberg/Fr., TuS Neu-
enrade - BC Eslohe, SuS Langescheid/E. - Spfr.
Birkelbach, TuS Sundern - FSV Bad Wünnen-
berg/L., SV Oberschledorn/Gr. - TuS Vosswinkel,
FC Arpe-Wormbach - TuRa Freienohl (alle 15
Uhr), TuS Vosswinkel - SV Oberschledorn/Gr.
(15.30 Uhr).

FRAUEN-FUSSBALL

Frauen-Westfalenliga
SC Wiedenbrück-DJK Ibbenbüren 0:4
FSV Gütersloh 2.-VfL Bochum 2. 1:1
SV Kutenhausen-T.-Germ. Hauenhorst 0:4
SV Höntrop-Sportfr. Siegen 0:3
DJK VfL Billerbeck-DJK Mecklenbeck 4:2
BSV Ostbevern-SSV Rhade 3:2

1. Sportfr. Siegen 3 3 0 0 10:0 9
2. DJK VfL Billerbeck 3 2 1 0 7:4 7
3. Germ. Hauenhorst 2 2 0 0 7:1 6
4. FSV Gütersloh 2. 2 1 1 0 4:2 4
5. DJK Arm. Ibbenbüren 3 1 1 1 6:5 4
6. SV Höntrop 3 1 1 1 3:5 4
7. Fort. Freudenberg 2 1 0 1 1:2 3
8. DJK Mecklenbeck 3 1 0 2 5:7 3
9. SC Wiedenbrück 3 1 0 2 5:9 3

10. BSV Ostbevern 3 1 0 2 5:9 3
11. VfL Bochum 2. 3 0 2 1 2:4 2
12. SSV Rhade 3 0 1 2 3:5 1
13. SV Kutenhausen-Todt. 3 0 1 2 4:9 1

Frauen-Landesliga 2
SC Drolshagen-SpVg Berghofen 2. 1:2
FC Iserlohn-BSV Heeren 1:1
DJK Eintr. Dorstfeld-SV Hohenlimburg 2:0
SV Oesbern-FC Finnentrop 3:0
LTV Lüdenscheid-SSV Buer 0:13

1. SV Oesbern 3 2 1 0 8:4 7
2. SpVg Berghofen 2. 2 2 0 0 12:1 6
3. SC Drolshagen 3 2 0 1 4:3 6
4. DJK Eintr. Dorstfeld 3 2 0 1 7:10 6
5. BSV Heeren 2 1 1 0 7:3 4
6. SSV Buer 2 1 0 1 15:4 3
7. Bor. Dröschede 2 1 0 1 9:3 3
8. SpVg Horsthausen 1 1 0 0 2:1 3
9. FC Iserlohn 2 0 1 1 2:3 1

10. SV Hohenlimburg 3 0 1 2 4:7 1
11. FC Finnentrop 2 0 0 2 2:9 0
12. LTV Lüdenscheid 3 0 0 3 0:24 0

Frauen-Bezirksliga 3
Fort. Freudenberg 2.-Spfr. Sümmern 2:0
Bor. Dröschede 2.-SV Hohenlimburg 2. 1:4
SG Albaum/H.-TuS Oeventrop 3:0
Westf. Hagen-Germ. Salchendorf 0:1
SG Vorhalle-SpVg Bürbach 4:3
TuS Sundern-SV Schameder 0:10

1. SG Vorhalle 3 3 0 0 10:3 9
2. Spfr. Sümmern 3 2 0 1 10:5 6
3. Germ. Salchendorf 3 2 0 1 7:4 6
4. SG Albaum/H. 3 2 0 1 10:8 6
5. Fort. Freudenberg 2. 3 1 2 0 3:1 5
6. SV Schameder 2 1 1 0 11:1 4
7. SV Hohenlimburg 2. 3 1 1 1 7:6 4
8. TuS Oeventrop 3 1 1 1 5:6 4
9. Bor. Dröschede 2. 3 1 0 2 4:10 3

10. Westf. Hagen 3 0 2 1 1:2 2
11. RW Ostentrop/Sch. 2 0 1 1 1:2 1
12. SpVg Bürbach 3 0 0 3 6:14 0
13. TuS Sundern 2 0 0 2 0:13 0

Frauen-Kreisliga A Siegen-Wittgenstein
Fort. Freudenberg 3.-SG Hickengrund 2:7
SV Gosenbach-FC Ebenau 2. 4:1
SV Oberes Banfetal-SV Setzen 0:4
TuS Dotzlar-SV Feudingen 21:0
Lütringhausen/O./Kl.-SuS Niederschelden 9:2
SV Dreis-Tiefenbach-TuS Johannland 0:1
1. SG Hickengrund 3 3 0 0 22:4 9
2. SV Setzen 3 3 0 0 11:4 9
3. SG Lütringhausen/O./Kl. 3 2 1 0 13:4 7
4. TuS Johannland 3 2 1 0 4:2 7
5. FSV Gerlingen 3 2 0 1 28:9 6
6. TuS Dotzlar 3 2 0 1 24:11 6
7. SV Gosenbach 3 2 0 1 7:4 6
8. FC Ebenau 2. 3 1 0 2 18:9 3
9. SV Oberes Banfetal 3 1 0 2 13:9 3

10. Fort. Freudenberg 3. 3 1 0 2 8:9 3
11. Sportfr. Siegen 2. 3 1 0 2 9:22 3
12. SV Dreis-Tiefenbach 3 0 0 3 1:6 0
13. SuS Niederschelden 3 0 0 3 4:17 0
14. SV Feudingen 3 0 0 3 0:52 0

FCE triumphiert im Abnutzungskampf
NIEDERSCHELDEN Eiserfeld gewinnt am „Rosengarten“ mit 1:0 / Lukas Weber trifft / 254 Zuschauer sehen ein schwaches Derby

spielzeit des jungen Referees Nico Thiel-
mann, der in drei, vier Situationen zwar
unglücklich pfiff, insgesamt aber in einem
zeitweise hitzigen, und manchmal nicht
einfach zu leitenden Derby alles im Griff
hatte, brachten nichts mehr ein.

So waren die Blau-Weißen die glückli-
chere von zwei – am gestrigen Sonntag –
limitierten Mannschaften und hinterlie-
ßen einen angefressenen Andreas Wie-
czorek, der betonte: „Wenn man vier
Spiele nicht gewinnt, muss man sich Ge-
danken machen, wie man daraus
kommt.“ sta

sich mühte, auch Druck aufbaute, aber
spätestens am gegnerischen Strafraum in
Harmlosigkeit starb. Da aber auch die
Fünfsinn-Elf im zweiten Durchgang bis
auf einen „Hundertprozenter“ von Kül-
gen, der aus spitzem Winkel an Leon Zöl-
ler scheiterte, jegliche Offensivbemühun-
gen – wohl auch aufgrund zunehmender
körperlicher Defizite – einstellte, pas-
sierte eigentlich nichts.

Schelden rannte an, Schelden biss sich
aber an der stark verteidigenden Gäste-
Elf auch seine Zähne aus. Selbst die groß-
zügig anberaumten fünf Minuten Nach-

Hausherren hatte Florian Macziej nach 20
Minuten den Ausgleich auf dem Fuß,
scheiterte aber am selbigen von Eiserfelds
Hüter Jannik Löhr und Manuel Lamm
verzog von der Strafraumkante kurz vor
dem Seitenwechsel.

Insgesamt wirkten die Schelder aber
recht ideenlos, fanden kein Mittel, die
ziemlich sicher stehende Gäste-Verteidi-
gung in Verlegenheit zu bringen. Das än-
derte sich im zweiten Abschnitt nicht, nur
zwei Freistöße von Gianluca Vernillo (50.)
und Niklas Petri (57.) sorgten für Gefahr.
Und das, obwohl der „Spiel und Sport“

� SuS Niederschelden - FC Eiserfeld 0:1
(0:1) � „Es fühlt sich immer wieder be-
sonders an, gerade auch, weil wir die letz-
ten zwei Derbies gewonnen haben. Für
mich persönlich war das ein ganz wichti-
ger Treffer, weil mein Vater vor zwei Mo-
naten verstorben ist und bei jeder Partie
dabei war. Deshalb widme ich ihm auch
den Treffer“, sagte Siegtorschütze Lukas
Weber nach dem 1:0-Sieg seines FC Eiser-
feld beim SuS Niederschelden und ließ
sich daraufhin, wie schon direkt nach
Spielende, von seinenMannschaftskame-
raden herzen, die den Erfolg im Nachbar-
schaftsduell sichtlich genossen.

Dass dieser auf einer eher fußballe-
risch überschaubaren Leistung basierte,
war den Protagonisten hernach ziemlich
„wurscht“, schließlich hatte auch die
Heimelf vieles vermissen lassen und die
254 Zuschauer am „Rosengarten“ hatten
zwar ein spannendes, aber spielerisch
schwaches Derby gesehen. So kam die
Einschätzung von Andreas Wieczorek,
dass nicht die bessere Elf gewonnen habe,
keineswegs überraschend und stimmte:
einen Sieger hatte die Begegnung wirklich
nicht verdient.

Der Coach des SuS monierte allerdings
auch völlig zu Recht, „dass wir die erste
halbe Stunde zu weit von den Leuten weg
waren.“ In genau diese Phase fiel auch der
Führungstreffer der Eiserfelder nach 17
Minuten, den Till Jäger über seine rechte
Seite mustergültig vorbereitete und We-
ber in der Manier eines Torjägers – und zu
diesem schwingt sich der Angreifer nach
seiner sechsten Spielzeithütte auf – cool
einnetzte, der den Abgang von Ruben Bal-
thasar mehr als nur auffängt. Aufgrund
der ersten Hälfte ging das 1:0 für den FCE
auch in Ordnung, der durch Fabian Kül-
gen (10.) und Weber (12.) die ersten
Warnschüsse abgab und ziemlich viele
freie Räume vorfand, oftmals aber über-
hastet „verdaddelte“. Auf Seiten der

Bange Blicke beim FC Eiserfeld: Keeper Jannik Löhr, Tristan Meyer und Fabian Heupel (von r.) visieren genau so das Leder an wie
Scheldens Thomas Kraus. Am Ende flog der Ball allerdings durch Freund und Feind vorbei aus der Gefahrenzone heraus. Foto: sta

Lars Schardt sichert Weißtals weiße Weste im Topspiel
Fußball-Bezirksliga 5: Fortuna klettert an die Tabellenspitze / Altenhof landet Befreiungsschlag / LWL deklassiert Türk Geisweid / SVG clever

drückte, sogar etwas holen können. Was
der Coach meinte: Einerseits ging dem
2:1-Siegtreffer der Hausherren ein Foul
voraus („Der Schiedsrichter war im ersten
Durchgang richtig gut, hat sich aber im
zweiten Abschnitt auf das viele Reklamie-
ren der Kiersper eingelassen und uns
dann klar benachteiligt“), andererseits
hatte der Neuling in der ersten Halbzeit,
die Kierspe klar beherrschte, zwei richtig
gute Konterchancen durch Deniz Inan
und Marcel Pomme liegengelassen.
„Wenn sie da aber 3:0 oder 4:0 führen,
dürfen wir uns nicht beklagen. Jason
Spencer hat uns im Spiel gehalten“, stellte
Balijaj die Leistung seines Keepers he-
raus. Nach dem Pausentee kamen die
Gäste besser ins Spiel, während Kierspe
physisch etwas nachließ, sich vor dem Tor
aber eiskalt zeigte. Tom Hoffmann (65.)
brachte den KSC nach vorne und Furkan
Demiray (85.) konterte den Ausgleich von
Remzi Karabina sechs Minuten zuvor. „Da
hatten wir eine gute Phase und ich hab ge-
dacht, dass wir etwas mitnehmen kön-
nen“, erläuterte Balijaj, dessen Elf aber
am Ende – nicht zu Unrecht – mit leeren
Händen da stand.

„Flecker“ sind drückend überlegen

� TuS Plettenberg - Fort. Freudenberg
0:3 (0:1) � Alle Hüte ab, Fortuna Freu-
denberg! Durch den – allerdings auch zu
erwartenden – 3:0-Auswärtssieg beim
weiterhin punktlosen Schlusslicht TuS
Plettenberg haben sich die „Flecker“ an
die Tabellenspitze der Bezirksliga 5 ge-
setzt. „Nach fünf Spieltagen ungeschlagen
in das nun folgende spielfreie Wochen-
ende gehen... Ja, das ist schon ein Traum-
start“, freute sich Trainer Dominic Solms,
dessen Elf zu keiner Zeit in Gefahr geriet,
nicht den vierten „Dreier“ einzufahren.
„Ich habe keine Torchance für die Heimelf
gezählt“, berichtete Solms, der in der ers-
ten Hälfte über 80 Prozent Ballbesitz für
die Siegerländer sah, die Gegner und Ball,
trotz des rutschigen Untergrunds, sehr gut
im Griff hatten. Plettenberg verschanzte
sich um den eigenen Strafraum und hielt
immerhin bis zur 23. Minute das 0:0, bevor
Robin Wiesemann per Handelfmeter den
Bann brach und Dustin Holzhauer nach
einer Flanke von Yannis Freitag 60 Se-
kunden vor der Halbzeit auf 0:2 stellte.
Nach dem Wechsel konnte sich der Tabel-
lenletzte ein wenig befreien, blieb aber
weiterhin harmlos, während die Fortunen
die sich bietenden Räume nicht mehr so
gut ausnutzten und nur noch durch Finn
Pfeiffer (81.) trafen. sta

Ball – das überraschte niemanden der 92
Zuseher – in Führung, Tim Schilk (83.) be-
sorgte dann für insgesamt clever agie-
rende, aber nicht schön spielende Germa-
nen den Schlusspunkt. „Einsatz und Lauf-
bereitschaft haben, wie schon letzte Wo-
che, gestimmt. Aber wir haben zweimal
gepennt“, musste Arens eingestehen.

LWL-Offensive überrollt Türken
� SC LWL 05 - 1. FC Türk Geisweid 6:0
(3:0) � Für die einen war es ein Befrei-
ungsschlag, für die anderen eine Demüti-
gung sondergleichen: Der SC Listernohl-
Windhausen-Lichtringhausen düpierte
Aufsteiger Türk Geisweid mit sage und
schreibe 6:0 und feierte den ersten Sai-
sonsieg, während die Gäste nun auf dem
ersten Abstiegsplatz rangieren.

„Das war teilweise Arbeitsverweige-
rung. So hat sich eine Mannschaft in der
Bezirksliga nicht zu präsentieren. Laufen
und kämpfen kann man immer und wenn
man das macht, kommt auch nicht so ein
Ergebnis zustande“, schimpfte Gäste-
Linienchef Selimbey Öztürk, der als Ent-
schuldigung auch nicht gelten lassen
mochte, dass einige Spieler verletzt fehl-
ten oder angeschlagen aufliefen. Die
Stimmung bei den Gastgebern war natür-
lich deutlich besser: „Das war ein ganz
wichtiger Sieg für uns und er war auch
hochverdient. Die taktischen Umstellun-
gen haben gefruchtet, ganz entscheidend
war aber, dass wir große Schnelligkeits-
vorteile hatten“, konstatierte Andreas
Heuel, der Sportliche Leiter von LWL. Die
Heimelf lief vor nur 100 Augenpaaren die
Türken früh an, die sich kaum einmal ent-
falten konnten und dem Druck nicht ge-
wachsen waren. Die offensive Dreierkette
mit Linksaußen Michel Aspelmeyer, der
zweimal traf (36. und 63.), Rechtsaußen
Julius Hesmer, der das 5:0 beisteuerte
(78.) und „Zehner“ Marlon Klein, der
ebenfalls doppelt einstielte (8. und 89.),
sowie Kapitän Bastian Klein (27.) spielten
sich in einen Rausch. Und zu allem Über-
fluss sah Türk-Abwehrchef Slim Absi
auch noch Gelb-Rot (69.) und fehlt nun
gegen Hünsborn.

Spencer hält Neunkirchen im Spiel
� Kiersper SC - SpVgg Neunkirchen 2:1
(0:0) � Die Spielvereinigung Neunkir-
chen wartet weiterhin auf den zweiten
Saisonerfolg und unterlag beim Kiersper
SC mit 1:2. Dieses Resultat entsprach zwar
zweifellos den Darbietungen am zusehens
tieferen Naturrasen am „Felderhof“, je-
doch hätte der Neuling mit ein wenig
„Spielglück“, wie es Isni Balijaj aus-

Elf von Oliver Mack den VfR Rüblinghau-
sen und hat sich ein wenig von den zwei
„Kreisliga-Bewerbungsplätzen“ abgesetzt.

Mann des Tages war Mike Brado, der
einen Hattrick landete (2./16./42.) und
zum 4:0 von Elias Sarfo (63.) einen Assist
beisteuerte. „Ich kann wieder mehr trai-
nieren, der Knoten ist heute bei mir und
der Mannschaft geplatzt. Der Sieg tut
richtig gut“, erklärte der Angreifer nach
Spielschluss, der aber auch ein Haar in
der ansonsten gut schmeckenden Suppe
fand: „Wenn wir konsequenter sind, kom-
men wir am Ende nicht noch einmal in die
Bredouille. Wir hatten neben dem Latten-
schuss von Bilal Yahsi noch weitere
Chancen, die wir nutzen müssen.“

Altenhof überrannte die Gäste anfangs
förmlich, spielte Angriffspressing, nutzte
im ersten Abschnitt aber auch jede Mög-
lichkeit konsequent. „Wir hatten nach
dem 2:0 auch zwei gute Gelegenheiten,
machen die aber nicht. Grundsätzlich
geht es im Fußball immer über Zwei-
kämpfe, die musst du gewinnen. Das ha-
ben wir aber zu selten. Dass wir am Ende
noch einmal zurückgekommen sind,
spricht für unsere Moral, aber man muss
klar sagen: Wir stehen nicht kompakt ge-
nug. Zwei Auswärtstore dürfen ja auch
einmal reichen, um etwas zu holen“, kriti-
sierte VfR-Bankchef Avdi Qaka, der sich
über die beiden „Buden“ von Florent Ah-
meti (74. und 83.), der erst vor dieser Sai-
son vom „Winterhagen“ zum „Birken-
drust“ gewechselt war, nicht so richtig
freuen konnte.

Standard als „Dosenöffner“
� RW Hünsborn 2. - Germ. Salchendorf
0:2 (0:0) � „Wir haben es über 90 Minu-
ten eigentlich richtig gut gemacht. Und
wenn wir das 1:0 machen, dann gewinnen
wir auch. Davon bin ich überzeugt“, resü-
mierte Ansgar Arns, dessen Hünsborner
Reservisten Germania Salchendorf mit 0:2
unterlagen. Die Johannländer hatten zwar
über die gesamte Spielzeit etwas mehr
Ballbesitz, zeigten sich aber im Spiel in die
Spitze doch größtenteils uninspiriert.
Dennis Niklas musste Mitte der ersten
Hälfte einmal auf der Linie retten (Elia
Wagener hatte geschossen), ansonsten
waren die Salchendorfer aber nur bei
Standards wirklich gefährlich, während
die Heimelf durch Christian Kadimsky
(30.) und Fabian Thiem (38.), der nur
„Alu“ traf, zwei Hochkaräter verzeichne-
ten, aber eben nicht trafen. Jan-Philipp
Gelber brachte Salchendorf acht Minuten
nach Wiederbeginn nach einem ruhenden

Topspiel hält, was es verspricht
� TSV Weißtal - SV Attendorn 1:0
(0:0) � Trotz der Verletzungssorgen hat
der TSV Weißtal einen Start nach Maß
hingelegt: Die „Schneeweißen“ besiegten
im Topspiel des fünften Spieltags den SV
Attendorn mit 1:0 und haben somit wei-
terhin eine weiße Weste. Zur Tabellen-
führung reichte der knappe Sieg aber
nicht, da auch Freudenberg gewann und
bereits ein Spiel mehr auf dem Buckel hat,
während der SV Attendorn einen ersten
kleinen Rückschlag im Titelkampf hin-
nehmen musste.

Gefeierter Akteur auf Seiten der „Hen-
neberg-Elf“ war Torjäger Lars Schardt,
der vier Minuten nach Wiederbeginn zum
goldenen Tor einnetzte. „Wir wussten,
dass es ein zweikampfbetontes Spiel wird.
Und der Treffer ist auch genau so gefal-
len. Wir hatten eine starke Balleroberung
im Zentrum, daraufhin hat mich Daniel
Wadolowski toll eingesetzt und dann hab
ich aus zwölf Metern das gemacht, was
meine Aufgabe ist“, grinste Schardt. Die-
ses 1:0 war zu diesem Zeitpunkt zwar
nicht glücklich, aber auch nicht zu erwar-
ten, da sich beide Teams in Durchgang
eins mit viel Respekt begegneten. Atten-
dorn hatte etwas mehr vom Spiel, die ganz
dicken Chancen aber fehlten. „Vedat Vu-
ral hatte eine, da muss er schießen, statt
abzuspielen“, ärgerte sich SVA-Trainer
Bayram Celik, dessen Truppe in den ers-
ten 45 Minuten bis zum TSV-Strafraum
ganz gefällig kombinierte, aber in den ge-
samten 90 Zeigerumdrehungen dann
doch den Drang zum Tor vermissen ließ
und lediglich durch Ali Genc in der Nach-
spielzeit noch einen Kopfball knapp vor-
bei setzte.

Die Weißtaler waren hingegen in der
Zweikampfführung einen Tick galliger.
„Wir hatten aber auch ein paar gute Spiel-
züge dabei. Insgesamt war es ein gutes
Topspiel, wobei wir in den letzten zwanzig
Minuten dann aber auch den Sack zu-
schnüren müssen“, wusste Weißtals Spie-
lertrainer Konstantin Volz, dass Simon
Grisse (dreimal), Tom Patt (zweimal) und
Yannik Plachner das 2:0 hätten erzielen
müssen. So blieb es bis zum Schluss span-
nend, mit dem besseren Ende für die Fu-
sionskicker aus Rudersdorf und Gerns-
dorf.

Brado-Hattrick lässt Altenhof aufatmen
� FC Altenhof - VfR Rüblinghausen 4:2
(3:0) � Einmal tief durchatmen hieß es
beim FC Altenhof nach dem ersten
„Dreier“ der Spielzeit: Mit 4:2 besiegte die



MÄRZ
01.03. Naasir Abdirisaq  (21 Jahre) 
01.03. Frank Debray  (65 Jahre) 
03.03. Sharif Abdirisaq  (17 Jahre) 
04.03. Tobias Josche  (42 Jahre) 
06.03. Nicolas Bittner  (22 Jahre) 
06.03. Rainer Schneider  (76 Jahre) 
06.03. Herbert Quad  (74 Jahre) 
06.03. Thomas Holzhauer  (58 Jahre) 
06.03. Manfred Härter  (66 Jahre) 
06.03. Roland Schneider  (77 Jahre) 
09.03. Markus Lück  (33 Jahre) 
09.03.  Klaus-Peter Wallau  (72 Jahre) 
09.03.  Nils Kreutz  (20 Jahre) 
09.03.  Melina Massafra  (21 Jahre) 
10.03.  Roland Kreuz  (27 Jahre) 
10.03.  Roswitha Leicher  (60 Jahre) 
10.03.  Nicola Fries  (20 Jahre) 
12.03.  Ernst Bamberger  (71 Jahre) 
13.03.   Nils Kemper  (26 Jahre) 
16.03.  Nermin Adzovic  (49 Jahre) 
17.03.  Burkhard Stinner  (63 Jahre) 
19.03.  Thorsten Platt  (52 Jahre) 
20.03.  Susanne Jung  (52 Jahre) 
22.03.  Etienne Trapp  (17 Jahre) 
22.03.  Dirk Heupel  (53 Jahre) 
23.03.  Steven Reuter  (38 Jahre) 
23.03.  Tim Hambloch  (29 Jahre) 
24.03.  Friedrich W. Klug  (73 Jahre) 
24.03.  Marcus Zawinell  (50 Jahre) 
25.03.  Georg Böcher  (58 Jahre) 
25.03.  Sven Reimann  (38 Jahre) 
26.03.  Nico Schäfer  (24 Jahre) 
27.03.  Thomas Brühl  (31 Jahre) 
27.03.  Peter Klink  (50 Jahre) 
27.03.  Leon Blum  (16 Jahre) 
27.03.  Bleron Shuti  (17 Jahre) 
28.03.  Nico Hermann  (26 Jahre) 
28.03.  Sebastian Schröder  (40 Jahre) 
30.03.  Oliver Velte  (44 Jahre) 
31.03.  Heiner Kill  (69 Jahre) 

APRIL
01.04.  Fabian Wolfgang Weber  (18 Jahre) 
02.04.  Björn Brücher  (39 Jahre) 
02.04.  Matthias Bachhofer  (28 Jahre) 
05.04.  Jochen Fett  (55 Jahre) 
07.04.  Vianold Gestanio Ndemewah  (19 Jahre) 
09.04.  Endrit Peci  (17 Jahre) 
09.04.  Yannick Schröder  (26 Jahre) 
10.04.  Vico Kursawe  (22 Jahre) 
11.04.  Walter Bangard  (66 Jahre) 
12.04.  Petra Imhof  (63 Jahre) 
14.04.  Martin Schneider  (36 Jahre) 
14.04.  Florian Macziej  (24 Jahre) 
16.04.  Ronel Loic Tchatchouang  (24 Jahre) 
18.04.  Laurin Mathis Kray  (17 Jahre) 
18.04.  Ulrich Altgeld  (65 Jahre) 
19.04.  Dominik Thyssen  (27 Jahre) 
19.04.  Bennet Schuster  (21 Jahre) 
19.04.  Manuel Lamm  (30 Jahre) 
21.04.  Sebastien Chanoine  (41 Jahre) 
21.04.  Thorsten Haas  (56 Jahre) 
22.04.  Marvin Theis  (32 Jahre) 
22.04.  Markus Gerlach  (58 Jahre) 
22.04.  Nils Weckwert  (19 Jahre) 
22.04.  Hans Werner Meiswinkel  (70 Jahre) 
24.04.  Michael Hermann  (53 Jahre) 
25.04.  Stephan Schneider  (30 Jahre) 
25.04.  Matthias Peter  (40 Jahre) 
25.04.  Benjamin Reimann  (40 Jahre) 
25.04.  Werner Bender  (79 Jahre) 
26.04.  Tim Metzger  (27 Jahre) 
26.04.  Christian Duyck  (28 Jahre) 
26.04.  Matti Elias Spitzer  (19 Jahre) 
27.04.  Shafi Abdirisaq  (16 Jahre) 
27.04.  Stefan Duyck  (64 Jahre) 
27.04.   Vincent Wolfgang  

Schwarzwälder  (17 Jahre) 
27.04.  Liam Ostojic  (17 Jahre) 
28.04.  Haroon Khalilli  (17 Jahre) 
30.04.  Roland Krasniqi  (17 Jahre) 
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Christian Molly  
Fachgeprüfter Bestatter 

Auf der Burg 13 - 57080 Siegen
0271 - 35 8 25

JEDER TRAUERT
ANDERS.
Passende Ratgeber und Literatur  
erhalten Sie bei uns.



DATUM VERANSTALTUNG ORT ZEIT

19.03.23 Derby gegen Eiserfeld Rosengarten 15 Uhr

30.04.23 Derby gegen Mudersbach Rosengarten 15 Uhr 
 anschließend Tanz in den Mai

SAVE THE DATE

30.04.23  
Derby gegen die SG Mudersbach/Brachbach   
mit anschließendem „Tanz in den Mai“ am Rosengarten, ab 15 Uhr

im Vorfeld:  
A-Kreisiga-Meisterschaftsspiel SuS II - FC Kreuztal

STAMMTISCH IM ROSENGARTEN-TREFF,   
IMMER DEN ZWEITEN FREITAG IM MONAT

Frisch gezaftes Bier, alkoholfreie Getränke und Verpflegung, von 18-0 Uhr

28 ROSENGARTEN REPORT

TERMINE

NÄCHSTE 
TERMINE:  
> 10.03.23  
> 14.04.23
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SPIELPLAN
1. Mannschaft Bezirkliga Staffel 5

05.03.2023, 15:00 SuS – Türk Attendorn __:__

12.03.2023, 15:00 Fortuna Freudenberg – SuS __:__

19.03.2023, 15:00 SuS – FC Eiserfeld __:__

26.03.2023, 15:00 FC Altenhof – SuS __:__

02.04.2023, 15:00 SuS – TuS Plettenberg __:__

2. Mannschaft Kreisliga A

05.03.2023, 12:30 SuS II – Türk Geisweid __:__

08.03.2023, 19:00 SuS II – SG Laapshe/Niederlaasphe __:__

12.03.2023, 13:00 Fortuna Freudenberg II – SuS II __:__

19.03.2023, 12:30 SuS II – SpVg. Niederndorf __:__

02.04.2023, 12:30 SuS II – Siegener SC __:__

3. Mannschaft Kreisliga C1

05.03.2023, 15:00 Gurbetspor Burbach – SuS III __:__

12.03.2023, 13:15 SuS III – Klafeld Geisweid II __:__

19.03.2023, 15:00 Kaan-Marienborn II – SuS III __:__

26.03.2023, 13:15 SuS III – SV Setzen III __:__

02.04.2023, 13:00 Siegen-Giersberg II – SuS III __:__

4. Mannschaft Kreisliga D1

05.03.2023, 12:45 TuS Eisern II – SuS IV __:__

12.03.2023, 11:00 SuS IV – Wilnsdorf/Wilgersdorf II __:__

19.03.2023, 12:30 SG Oberschelden II – SuS IV __:__

26.03.2023, 11:00 SuS IV – Obersdorf-Rödgen II __:__

02.04.2023, 17:00 SG Hickengrund II – SuS IV __:__

Damen Kreisliga A

01.03.2023, 19:00 SuS – SC Drolshagen II __:__

05.03.2023, 13:00 Kredenbach/Müsen – SuS __:__

12.03.2023, 15:30 SuS – Fortuna Freudenberg III __:__

19.03.2023, 17:00 SV Setzen – SuS __:__

26.03.2023, 15:30 SuS – TSV Saalhausen __:__

02.04.2023, 12:30 TuS Dotzlar – SuS __:__
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Siegtalstraße 208 | 57080 Siegen Niederschelden

Für Bestellungen und Fragen 
rufen Sie uns kostenfrei an: 
08000 / 35 14 90
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Wir wünschen dem  
SuS Niederschelden 
eine erfolgreiche 
Spielsaison 2022/2023!
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